
Digitalisierung und Wirtschaft
Von einem Ausbau digitaler Angebote 
und Prozesse profitieren sowohl unsere 
Bürgerschaft, unser örtliches Gewerbe 
als auch unsere Verwaltung. 

Meine Vorstellung hierzu ist:

•	 Information und Transparenz auf 
möglichst vielen Wegen zu befördern 
(Aufbau von Social-Media Kanälen, 
Optimierung der städtischen Home-
page, neues Konzept für Bürgerver-
sammlungen, auch in den Stadtteilen 
uvm.)

•	 Unser digitales Angebot erweitern  
(Öffentlichkeitsarbeit, Kommunika-
tion mit Bürgerschaft, Buchungsplatt- 
formen für Räumlichkeiten und Veran-
staltungen uvm.)

•	 Gewerbegrund in städtische Hand 
bringen und somit Gewerbeneuan-
siedelungen schnell ermöglichen und 
Bestand sichern

•	 Wirtschaftsförderkonzept endlich an-
gehen

Mein Ziel: Eine moderne Verwaltung, 
die unserer Wirtschaft den Rück-
en freihält, die Standortchancen 
nutzt und Bobingen wieder wettbe-
werbsfähig macht.

 
Wohnen
Die Attraktivität unserer Stadt ent- 
scheidet sich maßgeblich an der Qua- 
lität und Verfügbarkeit von Wohnraum. 

Unser Fokus:

•	 Moderne Formen: genossenschaft-
liches Bauen und Mikroapartments  
(z. B. am Bahnhof)

•	 Flächeneffizienz: gezielter Geschoss-
wohnungsbau schont Ressourcen

•	 Bezahlbarkeit: gemeinschaftliche Mod-
elle für Jung und Alt angehen

•	 Revitalisierung: unrentable städtische 
Liegenschaften konsequent moderni-
sieren

So schaffen wir bezahlbaren Wohn-
raum, der Bobingen für alle Genera-
tionen lebenswert macht.

Unser starkes Ergebnis bei der Stadtrats-
wahl und das große Vertrauen, das Sie 
mir geschenkt haben, ist ein Erfolg des 
gesamten Teams! Wie Sie auf dem Foto 
sehen, stehen hinter der FBU zahlreiche 
ehrenamtlich engagierte Menschen, die 
hunderte Stunden Herzblut in unsere 
Stadt und unsere Stadtteile investiert ha-
ben und das auch in Zukunft tun werden.

Doch der Weg ist noch nicht zu Ende – 
jetzt geht es in die Entscheidung!

Ich bitte Sie um Ihr Vertrauen bei der an-
stehenden Stichwahl – mein Versprech-
en bleibt: ich nehme Sie ernst!

Ihr Michael Ammer
FBU Bürgermeisterkandidat V.
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Michael Ammer
Ihr Bürgermeister 
für Bobingen und seine Stadtteile

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
Stichwahl am 22. März 
Ich bitte um Ihr Vertrauen.

Jetzt vertraue ich Ihnen

Die FBU Bobingen mit Bürgermeisterkandidat Michael Ammer am Wahlabend im Lindenhof.



Unser Bestreben muss es sein, die 
Örtlichkeit der Wertachkliniken in 
Bobingen zu halten. Die Vorteile liegen 
auf der Hand:
•	 Flächen & Erholung: ausreichend  

Grundstücksreserven und bestehende 
naturnahe Erholungsflächen

•	 Mobilität: Voll erschlossene Parkplätze 
sowie direkte Anbindung an den ÖPNV 

•	 Infrastruktur: Wasser, Abwasser, 
Strom, Internet, Gas etc. sowie eigene 
Kläranlage sind vorhanden

•	 Nachwuchssicherung: ortsansässige 
Krankenpflegeschule generiert bereits 
heute das Personal von morgen

•	 Rettungswache: in unmittelbarer Nähe

Starke Kliniken sind eine Gemeinschafts- 
aufgabe: ich stelle mir vor, dass der  
finanzielle Eigenanteil von Bobingen und 
Schwabmünchen künftig fair und anteilig 
von allen Kommunen im Lech-Wertach-
Raum getragen wird.

Die Erweiterung oder ein Neubau der 
Wertachklinik am derzeitigen Stan-
dort in Bobingen vereint wesentlich 
mehr Vorteile, als eine komplette 
Neuansiedlung auf der grünen Wiese. 
Dafür mache ich mich stark!

Der Klimawandel wartet nicht, bis 
wir uns Zeit für den Umbau nehmen.  
Ich strebe deutliche und schnelle 
Veränderungen bei der Umsetzung von 
Klima- und Energiezielen an:
•	 CO2-Ausstoß der städtischen Liegen-

schaften sukzessive reduzieren
•	 Kommunale Wärmeplanung umsetzen
•	 Nachhaltiger Umbau auf regenerative 

Energien (Photovoltaik, Windkraft,  
Geothermie etc.)

•	 Verbesserung der kommunalen  
Resilienz gegen Gefahren aller Art 
(Schutzräume, Waldbrandgefahr, 
Starkregen etc.)

•	 Mobilitätswende vollziehen
•	 Netzausbau mit strategischen  

Partnern weiter realisieren

Mit einem zusätzlichen Ausschuss “Klima  
- Energie - Digitalisierung - Nachhaltigkeit” 
möchte ich diesen existenziellen Heraus-
forderungen den notwendigen Stellen- 
wert einräumen. Über eine Reduzierung 
der Ausschussmitglieder von 10 auf 8, 
kann dieses Vorhaben personal- und 
aufwandsneutral umgesetzt werden.

Klimaschutz ist kein Zahlenspiel, 
sondern die Lebensversicherung für 
weitere Generationen. Lassen Sie uns 
Bobingen gemeinsam zukunftssicher 
gestalten.

Ich freue mich auf den Austausch mit 
Ihnen bei den Veranstaltungen:
•	 FBU After-Work Treff am Minigolf-

platz am Montag, 16.03. ab 17 Uhr
•	 Offene Werkstatt in der Garten-

straße 35a am Freitag, 20.03. ab 
12 Uhr

•	 Stadtteilbesuche und Abschluss 
in Bobingen am Samstag, 21.03 

Details auf www.fbu-bobingen.de

Folgen Sie mir auf Social Media: 
 

michael.ammer.fbu.bobingen
 

michael_ammer_fbu_bobingen

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger
in Bobingen und unseren Stadtteilen,

in der Stichwahl geht es um die zentrale 
Frage, welchen Führungsstil Sie sich für  
unsere Stadt erwarten.

Ich stehe für eine Politik des Zuhörens, 
des Respekts und der klaren Entschei-
dungen – sachlich, transparent und im 
Dialog. Dazu zähle ich:

•	 Bürgerschaft transparent und fair  
informieren

•	 Brücken bauen zu allen Fraktionen
•	 weitere Bürgermeister aktiv einbinden
•	 Stärken der Verwaltung fördern
•	 interkommunale Zusammenarbeit  

mit unseren Nachbarn ausbauen

Durch meinen Beruf als Polizeibeamter 
habe ich gelernt Verantwortung für 
Menschen zu tragen, auch wenn es 
anspruchsvoll wird. Das umfasst:

•	 auch unter Druck ruhig zu bleiben
•	 zuzuhören, bevor ich handle
•	 Konflikte mit Augenmaß zu lösen
•	 rechtssicher und klar zu entscheiden
•	 Konsensmöglichkeiten auszuloten

Diese Haltung möchte ich als Bürger-
meister in den Dienst unserer Stadt  
stellen.

Wichtige Entscheidungen brauchen 
einen klaren Plan. 

Gemeinsam mit unserem neu gewählten 
Stadtrat und der Verwaltung werde ich 
einen Fahrplan entwickeln, der Bobin-
gen und unsere Stadtteile zukunftsfest 
macht. 

Für mich ist dabei eines klar: Dieser Plan 
kann nur  gelingen, wenn ich diesen in 
enger und dauerhafter Abstimmung mit 
Ihnen – unserer  Bürgerschaft – gestalte.

Ich stehe für eine Politik mit rotem Faden.  
Ziel ist es, gemeinsam festgelegte Eck-
punkte nicht beim ersten Gegenwind 
wieder infrage zustellen – ich werde 
Kurs halten.

Um unsere Ziele nicht aus den Augen 
zu verlieren, werde ich unser Handeln 
regelmäßig überprüfen. Wo es neue 
Entwicklungen erfordern, werde ich 
Korrekturen anstoßen.

Michael Ammer bei einem Interview des Fernseh- 
senders a.tv auf dem Rathausplatz.

Kurz-, mittel-, langfristiger Plan Mein konkreter Ansatz

Im Bürgergespräch bei der Aktion #FragAmmer 
– 24 Stunden live auf dem Gisela-Heim-Platz.


